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Selbstverständlich gehört auch politische Bildung zur De-
mokratiestärkung dazu. In den ländlichen Räumen brau-
chen wir hier andere Strategien als in den großen Städten. 
Das haben wir schon verstanden und es gilt die Möglich-
keiten zu schaffen, das Entstandene zu verstetigen. Damit 
Sachsen weiterhin demokratisch bleibt. Erneute Regie-
rungsbeteiligung ist wesentlich, um in dieser Effektivität 
weiter gehen zu können.

Voraussetzung für eine starke Demokratie ist gutes und 
attraktives Leben im ländlichen Raum. Ich setze mich da-
für ein, die Voraussetzungen dafür zu schaffen. An den 
vielfältigen Themen, wie attraktive ÖPNV Angebote, er-
reichbare medizinische Versorgung, Wertschöpfung durch 
erneuerbare Energien, diverse kulturelle Angebote usw. ist 
erkennbar: Diese Aufgabe führt durch alle Ressorts. Ich 
möchte mich dafür einsetzen, dass die einzelnen Fachge-
biete vernetzter an gemeinsamen Lösungen arbeiten, weil 
sie in strukturschwachen Regionen nicht einzeln gedacht 
werden können. Auch grenzübergreifende Zusammenar-
beit, im Sinne einer guten Nachbarschaft, kann nicht nur 
die ländlichen Räume, sondern auch die EU als Staaten-
bund stärken.

Liebe Freund:innen, 

im KV Zwickau bin ich Mitglied und trete hier 
für die Stadtrats- und Kreistagswahlen an. Ich 
arbeite als politische Bildnerin in Annaberg-
Buchholz im Erzgebirge und werde hier di-
rekt für den Landtag kandidieren.

Warum dieser „Spagat“? Weil einerseits die 
gewachsenen innerparteilichen Strukturen in 
Südwestsachsen sinnvoll für die Stärkung und 
Stabilität unserer Partei abseits der großen 
Städte sind. Das möchte ich unterstützen. 
Gleichzeitig halte ich es für dringend notwen-
dig die demokratischen Kräfte in Klein- und 
Mittelstädten und in den ländlichen Räumen 
zu stärken. Dafür brauchen wir Kandidieren-
de, die aktiv vor Ort und in die lokalen und 
regionalen Netzwerke eingebunden sind. Mit 
meiner Tätigkeit als politische Bildnerin im 
Erzgebirge kann ich beides vereinen.

Als ehemalige Opernsängerin mit 15 Jahren 
aktiver Gewerkschaftsarbeit bringe ich die 
Themen Kultur, gute Arbeitsbedingungen und 
faire soziale Absicherung mit.

Mein absolutes Herzensthema ist die Demo-
kratiestärkung. Dazu gehört für mich unbe-
dingt Gleichstellung. Wir müssen mehr dafür 
tun, dass Frauen sich aktiv in politische Gre-
mien einbringen können und diese Gremien 
insgesamt diverser, also auch für weitere 
marginalisierte Gruppen zugänglicher werden.

Die Einbeziehung möglichst vieler Perspekti-
ven hilft dabei, Lösungen zu finden, die von 
einer Mehrheit der Menschen mitgetragen 
werden. Dafür brauchen wir gute und sinnvol-
le Bürgerbeteiligung. Kommunen und Ge-
meinden wollen wir darin mit einer Beratungs-
stelle unterstützen. 



In meinem ehrenamtlichen Engagement in 
der Genossenschaft Deutscher Bühnenange-
höriger (GDBA) habe ich gelernt Gremiensit-
zungen vorzubereiten, zu leiten und zu mode-
rieren. Auch das Erfassen komplexer Zu-
sammenhänge und diese verständlich wieder 
zu geben, habe ich in der Gewerkschaftsar-
beit gelernt. Hier und im Thinktank „Zukunft 
Theater - networking for change“ konnte ich 
trainieren systemisch zu denken und Lücken 
aufzufinden, die für eine Weiterentwicklung 
einer Organisation oder eines Systems gefüllt 
werden müssen. Akteure sinnvoll neu zu-
sammen zu bringen, um gemeinsam zu ge-
stalten und Netzwerke zu stärken, liegt mir. 

Diese Kompetenzen möchte ich in unsere 
Fraktion in den Landtag einbringen. Mit all 
meiner Tatkraft und Energie. Deshalb bitte 
Euch um Eure Unterstützung bei der Listen-
aufstellung.

Eure

Vielen Dank an  

KV Erzgebirge

KV Zwickau

LAG Ländliche Räume

für die Voten!

vor 48 Jahren in Castrop-Rauxel, NRW geboren 

Mein Engagement bei den GRÜNEN 

seit Juni 2022 Mitglied im KV Zwickau
aktiv in LAG Kultur, Demokratie und Recht und Ge-
werkschaftsgrün
im Austausch mit LAG Ländliche Räume 
seit 10.02.2024 bin ich Co-Sprecherin der LAG Kultur

Studienabschlüsse 

Diplom Gesang Musiktheater und Diplom Gesangpäd-
agogik

Berufliches 

Gesangpädagogin seit 2004
Opernsängerin 2005 - 2021
Theaterpädagogin 2014 - 2021
seit April 2022 in der politischen Bildung, Projektleiterin 
„Ort der Demokratie“ am Soziokulturellen Zentrum Alte 
Brauerei in Annaberg-Buchholz
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